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G
eschafft! - N

ach über fünf Stunden steht der
Etatplan der Fußballabteilung

E
cho

 

 

BSC
-W

orkshops „Berufsorientierung“ am
 26.01.2008 bei der Firm

a W
andt Spedition

Transportberatung G
m

bH

H
inten stehend von links nach rechts: G

astgeberin A
lina W

andt,,Jürgen Eickm
ann

(BSC
-Sozialberater, Leiter des BSC

-W
orkshops „Berufsorientierung“), H

annes W
ittfoth

(N
FV-Vize-Präsident, Repräsentant der D

FB-Stiftung Egidius Braun), Frank M
engersen

(BSC-K
oordinator)

Vorne sitzend:  A
rbeitsgruppe   (Teilnehm

er des BSC
-W

orkshops  Berufsorientierung“)
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Fußball - W
orkshop in H

ohne

30.12.2007

Letzter Platz. U
nsere G

egner w
aren so stark w

ie
erw

artet. W
ir haben gegen B

roistedt, SV
 Teutonia,

G
roß Lafferde I und SG

 Solschen gespielt.

12.01.2008

W
iederum

 haben w
ir nur den letzten Platz belegt. W

ir
haben gegen A

costa  1, M
ascherode und Lehndorf

T
SV

 2 gespielt. U
nsere G

egner haben ihre
M

annschaften m
it Spielern aus dem

 C
-K

ader
verstärkt. D

as nächste R
ingturnier findet am

10.02.2008 in Lehndorf in der St. Ingbert H
alle statt.

J.E.

A
m

 Sonntag, den 27. Januar 2008 m
usste m

it dem
H

ahn aufgestanden w
erden,  w

eil die 3. D
-Jugend

sich um
 8 U

hr in der Frühe zum
 eigenen H

allenturnier
traf. A

llerdings schien dieses Turnier unter keinem
guten Stern zu stehen, denn erstens erschien die
M

annschaft des SC
 Victoria nicht und  kurzfristig

sagte ein Schiedsrichter ab. Schnellstens entschied
m

an sich zu einer  A
ll-Star-M

annschaft bestehend
aus 

Spielern 
des 

B
SC

 
und 

„G
lück 

auf“
G

ebhardshagen.
D

ie Rolle eines neuen Schiedsrichters drückte m
an

einem
 bis dahin noch schlafenden Papa eines Spielers

des BSC
 auf. D

as Turnier konnte begonnen w
erden

m
it je vier Feldspielern, einem

 Torw
art und 10

M
inuten Spielzeit.

Für Speis und Trank w
ar ja dann auch trotz  einiger

M
issverständnisse  gesorgt. D

anke für die M
ithilfe

an die M
ütter der 3. und 2. D

-Jugend! Folgende
D

ie Spieler der A
ll-Star-M

annschaft haben in der
kurzen Zeit des Zusam

m
enspielens prim

a gekäm
pft

und w
urden von ihrem

 Interim
s-C

oach aus
G

ebhardshagen“süßlich belohnt“.
D

. Rößler

3. D
 - Junioren

Zum
 Titelfoto:

Frank M
engersen, Volker Schm

idt, U
w

e W
olff, U

w
e H

ielscher und Thom
as K

iesew
etter trafen

sich an einem
 Sam

stagm
orgen im

 Februar und rechneten und diskutierten über den Etat der
Fußballabteilung. Es w

urde nichts dem
 Zufall überlassen. N

ach über fünf Stunden stand
dann der H

aushaltplan für 2008.

Fotos: Thom
as K

iesew
etter
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L
eitbild, L

eitlinien, L
eitsätze, Philosophie, Jugendkonzept?

D
ie Fußballabteilung hatte sich vorgenom

m
en, ein Papier zu erstellen, in dem

 festgehalten
w

ird, nach w
elchen grundsätzlichen W

erten im
 BSC

 Jugendarbeit gestaltet w
erden soll.

U
m

 die Inhalte so eines Papiers m
iteinander zu erarbeiten nahm

en am
 8./9.2.08 insgesam

t
rund 20 Trainer und Betreuer an einem

 W
orkshop in H

ohne teil. Vorbereitet und geleitet
w

urden die Einheiten gem
einsam

 von Jürgen Eickm
ann, Frank M

engersen und Volker
Schm

idt.
Frank stellte B

eispiele anderer Vereine w
ie der Braunschw

eiger Eintracht, Bayer
Leverkusen und dem

 V
FB Peine vor, die zum

 Teil sehr unterschiedliche K
onzepte haben.

Festgehalten sind dort Verhaltensregeln für Trainer und Spieler, A
usbildungsziele,

sportliche A
nsprüche und grundsätzliche W

erte w
ie

>
kein Rassism

us
>

 o.ä.

Im
 W

echsel zw
ischen A

rbeitsgruppen und Plenum
 arbeitete unsere BSC-G

ruppe zunächst
die eigenen guten und schlechten Erfahrungen im

 Beziehungsfeld Trainer-Spieler-Eltern-
BSC

-Team
 heraus. A

uf dieser G
rundlage w

urden dann zu den Stichw
orten

>
U

m
gang m

it Eltern
>

U
m

gang im
 BSC-Team

>
U

m
gang m

it Spielern
>

Erziehungsziele
>

Leistungsorientierung
Leitsätze zum

 eigenen Verhalten entw
ickelt. Beispielhaft seien hier zw

ei übergeordnete
Sätze genannt, die für alle Bereiche gelten sollen:
>

W
ir w

ollen nicht übereinander reden, sondern m
iteinander

>
W

ir w
ollen m

it unserem
 G

egenüber respektvoll um
gehen

D
ie A

usw
ertung des W

orkshops ist noch in A
rbeit. D

ie Ergebnisse sollen in einer w
eiteren

Runde dann m
it m

öglichst vielen Trainern und Betreuern zum
 A

bschluss gebracht w
erden.

N
eben dieser A

rbeit nutzte die G
ruppe die Zeit in H

ohne auch noch zu einer
W

eiterbildungseinheit zu den Them
en Lernen und M

otivation.

Volker Schm
idt

Fortsetzung folgt
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P
reis einer E

inm
alanzeige:  

¼
 S

eite 40  € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 65  € zzgl. M
w

S
t  

1 S
eite 100 € zzgl. M

w
S

t  
P

reis beim
 Jahresvertrag:  

¼
 S

eite 150 € zzgl. M
w

S
t  

½
 S

eite 240 € zzgl. M
w

S
t  

1 
S

eite 400 € zzgl. M
w

S
t 
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orstand 
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erzog
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raunschw

eig
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 d
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l d
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1. E - Junioren

 
A

uch 2008 startet der B
SC

 w
ieder nach B

reitenbach in T
irol. 

 
V

om
  13. Juli 2008 bis 2.A

ugust 2008 
 

für  440 € 
 

A
nm

eldungen gibt es bei den Betreuern, im
 E

cho und im
 

Internet! 

H
allenendrunde erreicht  !!!

N
ach Spielen gegen BTSV

 Eintracht „3“ (1:1), TSV
 Tim

m
erlah (2:0), SV

 Rühm
e „2“ (5:0), K

S
Polonia (0:1), SV

 Q
uerum

 (2:0), RW
 Volkm

arode (3:0), SV
 Stöckheim

 „4“ (6:0),  TSV
 Lam

m
e (0:1),

V
FL Leiferde (3:0) und H

SC
 Leu „2“ (1:0) hatten w

ir als D
rittplazierter der Vorrunde die

Zw
ischenrunde erreicht. H

ier w
ußte die M

annschaft sich nochm
als zu steigern und erreichte

nach Spielen gegen TV
E Veltenhof (2:1), H

SC
 Leu (1:0), BTSV

 Eintracht „2“ (0:0), TSV
 Lam

m
e

(0:0) und SC
 A

costa „2“ (0:1) als D
rittplazierter die H

allenendrunde. H
ier erw

arten uns die
M

annschaften von BTSV
 Eintracht „2“, BTSV

 Eintracht „3“, TSV
 Lam

m
e, SC

 A
costa „1“ und

V
FB

 Rot W
eiss. Ich bin sicher das die M

annschaft auch hier eine gute Rolle spielen w
ird. H

ier
w

ird es auf die Tagesform
 ankom

m
en, da jeder jeden schlagen kann.

Zw
ischenzeitlich haben w

ir natürlich auch noch einigen H
allenturnieren teilgenom

m
en. Bei den

Turnieren der JSG
 BESS und des TSV

 H
elm

stedt belegten w
ir ungeschlagen den 1. Platz. Beim

Turnier in Volkm
arode m

ussten w
ir uns erst im

 Endspiel dem
 TSV

 G
erm

ania H
alberstadt

geschlagen geben und beim
 Turnier in Schöningen belegten w

ir einen 4. Platz nach einem
unglücklich verlorenen 7m

-Schiessen.

Zum
 A

bschluß der H
allensaison veranstalten w

ir noch am
 17.02.2008 ein eigenes H

allenturnier.
Teilnehm

er sind hier u. a. H
annover 96, M

TV
 W

olfenbüttel, JSG
 BESS, BTSV

 Eintracht  und TSV
Schöppenstedt. W

eiterhin nehm
en w

ir noch an Turnieren des TSV
 Schöppenstedt und des

M
TV

 W
olfenbüttel teil.

A
us persönlichen G

ründen hat uns M
aik D

ragon verlassen. N
eu hinzugekom

m
en ist Vincent

John vom
 V

FL Leiferde. Vincent passt von seiner A
rt und seiner Spielw

eise hervorragend zu
uns und die M

annschaft hat ihn bereits super aufgenom
m

en.
Beteiligt an den Erfolgen w

aren: Juri Breuer, Paul G
rum

er, D
avid H

am
ann, Vincent John, M

axim
ilian

K
ellerm

ann, Jason Schulze, Jonas Schw
erdtfeger, Björn Tem

iz, A
lpay Torum

, Felix Seidel und
C

hristopher W
ehrenberg.

M
ückenheim

M
ehr Inform

ationen im
 nächsten BSC

 Sport - Echo
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T
ischtennis

Planung und A
bw

icklung der Punktspiele im
 Tischtennis durch das

Internetportal C
LIC

K
-TT

Seit der Saison 2005/6 hat der Tischtennis-Verband N
iedersachsen  flächendeckend ein

Internetportal als K
om

m
unikationsplattform

 zur Vorbereitung der Punktspiele und der
Ergebniserfassung für alle Spielklassen in N

iedersachsen unter der Bezeichnung C
LICK

-TT
eingeführt.

D
ie O

nlineplattform
 ist in einen passw

ortgeschützten und in einen öffentlichen Bereich
gegliedert. D

er öffentliche Bereich ist unter w
w

w.ttvn.click-tt.de  für jeden zugänglich.
Im

 passw
ortgeschützten Bereich w

ird vom
 Vereinsadm

inistrator für jede H
albserie die

Beantragung und Löschung der Spielberechtigung, die Beantragung der Spielerw
echsel, die

M
annschaftsaufstellung für alle M

annschaften vorgenom
m

en. D
ie Ergebniserfassung aller

Punktspiele erfolgt online durch die einzelnen M
annschaftsführer.

Im
 öffentlichen Bereich sind die Spielklasseneinteilungen von der Bundesliga bis zur untersten

K
lasse in N

iedersachsen, die Punktspielterm
ine der Staffeln bzw. der Vereine, die aktuellen

Tabellenstände, die M
annschaftsaufstellungen und die einzelnen Punktspielergebnisse in

D
etail zu ersehen.

D
arüber hinaus w

erden nach einem
 kom

plizierten Berechnungsverfahren die gew
onnenen

und verlorenen Spiele bew
ertet und in Form

 von Bilanzw
erten dargestellt. M

it H
ilfe dieser

Bilanzw
erte w

ird innerhalb einer M
annschaft bzw. innerhalb der Staffel eine Rangliste für die

Einzel- und D
oppelergebnisse dargestellt.

A
m

 Ende der H
albserie 2007/8 w

ar z. B. zu ersehen, dass unser Spitzenspieler aus der 1.
M

annschaft Thom
as Lüken in der Bezirksliga N

ord zw
eitbester Einzelspieler und der

Jugendspieler Lennart D
iebel m

it 18:0 bester Spieler in der 3. Stadtklasse w
ar.

D
ie B

ilanzw
erte im

 E
inzel am

 E
nde einer H

albserie bilden die B
asis für die

M
annschaftsaufstellung der folgenden H

albserie. A
uf der Staffelsitzung vor jeder H

albserie
w

erden die A
ufstellungen aller M

annschaften vom
 Staffelleiter genehm

igt oder geändert.
G

leichzeitig w
erden die Spielterm

ine zw
ischen den M

annschaften der Staffel festgelegt.

U
m

 die Tabellenstände aktuell zu halten, m
üssen die Spielergebnisse spätestens 6 Stunden

nach Spielbeginn an C
K

LIC
K

-TT gem
eldet w

erden. D
ieses geschieht durch eine SM

S-
Endergebnism

eldung in codierter Form
.

Einladungsturnier Salzgitter Thiede

M
it gem

ischten G
efühlen sind w

ir zu diesem
 Turnier gefahren. N

ach anfänglichen Schw
ierigkeiten

sind w
ir doch noch vor dem

 ersten Spiel kom
plett gew

esen. K
urz nach dem

 Jahresw
echsel fiel es

einigen Jungs schw
er, sich an Term

ine zu erinnern. N
a ja, kann nur besser w

erden.
Ü

berrascht w
aren w

ir von der Turnierbesetzung. Eigentlich sollten dort nur so genannte „untere
M

annschaften“ vertreten sein. N
achdem

 w
ir aber z.B. den V

FB Peine in unserer Staffel hatten,
konnte das so nicht stim

m
en. Es kam

 w
ie es kom

m
en m

usste. W
ir taten uns schw

er. D
ie einzelnen

Spiele m
öchte ich gar nicht einzeln beschreiben, aber eine Partie stach doch heraus.

G
egen den TSV

 O
chtersum

, kam
 es einem

 so vor, als ob B
- Jugend gegen D

-Jugend spielt.
O

chtersum
 trat m

it insgesam
t 8 Jungs an. K

einer von diesen Jungs w
ar unter 1,85 m

 groß. Leider
w

ar dies nicht das einzige Problem
. H

inzu kam
 eine unverhältnism

äßige harte G
angart dieser

M
annschaft. W

ie dieses Spiel ausging w
ar für alle A

nw
esenden abschließend nicht m

ehr w
ichtig.

Schade, bei einer Situation hatten w
ir sogar eine G

roßchance, die leider am
 Pfosten endete.

N
ach einem

 abschließenden Sieg gegen den G
astgeber belegten w

ir den 7. Platz. N
icht toll, aber

an diesem
 Tag w

ar nicht m
ehr drin.

A
n dieser Stelle sei ein Sonderlob gestattet. U

nser Torw
art Sebastian w

uchs nicht nur im
 Tor

über sich hinaus, er erzielte auch noch das schönste Tor des Tages. Einen Fernschuss vom
eigenen Tor aus, über den gegnerischen Torw

art hinw
eg.

Stadtm
eisterschaft 13.01.08

A
n diesem

 Spieltag sollten w
ir unter anderem

 auf den RSV
 treffen. W

ir hofften in diesem
 Spiel

auf drei Punkte. Leider traten  sie nicht an. So blieb uns nur Leu (Bezirk), Broitzem
 und Veltenhof.

H
arte Brocken.

D
a w

ir spielerisch unterlegen sein w
ürden, sahen w

ir unsere C
hance im

 K
am

pf und im
Zeikam

pfverhalten. So gingen w
ir die erste Partie energisch an und überraschten unseren G

egner.
In dieser Partie erzielten w

ir zw
ar keinen Treffer, doch der G

egner auch nicht. W
ieder ein Punkt

geholt.
M

it der gleichen A
ggressivität gingen w

ir das Spiel gegen Leu an. U
nsere A

bw
ehr käm

pfte bis
zum

 U
m

fallen und unter großem
 Jubel in der H

alle, nutze M
arko M

urrer einen K
onter zur 1:0

Führung. D
as w

ar das einzige G
egentor, w

elches Leu an diesem
 Tag kassierte. Trotz großem

Einsatz verloren w
ir das Spiel am

 Ende m
it 1:3. D

och w
ir haben dem

 G
egner Respekt abgefordert.

D
as w

ar nicht im
m

er so.
Im

 letzten Spiel gegen einen vom
 N

am
en her w

ieder überlegenen G
egner (Veltenhof) sah es

lange nach einem
 w

eiteren Punktgew
inn aus. Bis w

ir M
itleid m

it dem
, bis dahin punktlosen,

G
egner hatten und uns selber einen einschenkten. Schade, aber so w

as kom
m

t vor.
So m

acht es w
ieder Spaß. W

eiter so, Jungs. Beteiligt w
aren: M

arko M
urrer, Sebastian D

iers, O
li

Landrath, K
evin Ehlers, Lukas (Lucky) K

röhl, A
rne W

idderich, Leon W
oggon, der an diesem

Tag seinen G
eburtstag feierte. A

n dieser Stelle nochm
als alles G

ute             B
U

BE
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Spätestens nach 24 Stunden ab Bezirksebene m
üssen die detaillierten Ergebnisse (Spiele,

Sätze, B
älle) in das System

 eingegeben w
erden. D

ie Eingabe der Spielergebnisse w
ird durch

die Staffelleiter kontrolliert und freigegeben. D
azu m

üssen die Spielberichte an den Staffelleiter
gesendet w

erden.

D
ie Einführung von C

lick-TT hat die K
om

m
unikation m

it dem
 TT-Verband N

iedersachsen
erheblich vereinfacht. D

ie A
nträge für einen Spielerw

echsel und die Spielerberechtigung
m

ussten früher per Post an den TTV
N

 geschickt w
erden. N

ach der Prüfung durch den TTV
N

w
urde dem

 Verein dann eine genehm
igte Spieler-berechtigungsliste zur Verfügung gestellt.

Früher m
ussten die Spielberichte spätestens 3 Tage nach dem

 Punktspiel per Brief oder Fax an
den Staffelleiter geschickt w

erden, der dann die Tabelle erstellt und ständig aktualisiert hat.

D
ie derzeitige O

nline-Eingabe der Punktspielergebnisse führt zu einem
 w

esentlich aktuelleren
Tabellenstand, der für alle System

nutzer sehr transparent ist. A
ußerdem

 sind die Ergebnisse
aller Spiele im

 D
etail sichtbar.

Ü
ber Links zum

 D
eutschen Tischtennis-Bund und den anderen Landes- und Bezirksverbänden

können die Punktspielergebnisse von der Bundesliga bis zu den unteren Spielklassen
eingesehen w

erden. A
ußerdem

 w
erden die Ergebnisse der Individualm

eisterschaften bzw.
Ranglisten auf Bundes-, Landes- und B

ezirksebene dargestellt.

Click-TT.doc/ 03.02.08 JTwTT-Vereinsm
eisterschaften 2008

 

 
Endspiel D

oppel J. Telschow, A
. R

eckm
ann, T. L

üken, S. M
oritzen (v. l. n. r.)

Tore: H
aake 6, Beccard – M

üller – D
em

ir – Roth je 4,           Seker – Flack – M
arheine je 2

          Schlochterm
eyer – Thiele – C

lavey je 1
Endrunde H

M
 – 10 Punkte und 18:3 Tore  02.02.2008

D
ie  1. C

  bedankt sich bei den Sposoren für die großzügigen Spenden der Tom
bola.

E
s reichte nur zum

 V
izem

eister

U
nsere Spiele: BSC

 I – BSC II = 4:0, - Eintracht II = 2:2 ,- Leu = 5:0, - Volkm
arode = 7:0,

 - Eintracht I = 0:1
Tore: M

üller 8, Beccard 4, Seker 3, D
em

ir 2, Flack 1

N
icht im

m
er überzeugend, aber doch noch stark genug, das Ziel H

allentitel zu erreichen.
Leider haben w

ir uns selbst geschlagen aufgrund m
angelnden A

bw
ehrverhaltens.

Entscheidend w
aren beide Spiele gegen Eintracht. G

egen die 2. M
annschaft taten w

ir uns
schw

er und m
ussten in der letzten M

inute den A
usgleich hinnehm

en. U
nd gegen Eintracht I

w
ar es ein G

egentor in der 1. M
inute, das das A

us bedeutete. W
ir w

aren nicht in der Lage in
der verbleibenden Zeit die nötigen Tore für uns zu erzielen.

Fazit: bei m
ehr K

onzentration hätte der Titel verteidigt w
erden können.

                           -
H

allenturnier in Frede/R
osw

ithastadt 03.02.2008
L

etztes H
allenturnier der Saison

U
nsere Spiele: BSC

 – Fort. Lebenstedt = 2:3, gegen Bavenstedt/H
ildesheim

 = 1:3, gegen
Rosw

ithastadt = 4:1, gegen W
eyhe = 1:1, gegen W

eende = 2:1, gegen H
avelse = 1:3

Tore: Seker 4, U
ysal 3, D

em
ir 2, K

noblich – C
lavey je 1

W
enn m

an die nicht optim
alen U

m
stände einbezieht, sollte m

an m
it dem

 A
bschneiden eigentlich

doch zufrieden sein.
W

ir haben schlecht angefangen m
it N

iederlagen gegen Lebenstedt und Bavenstedt. Erst
jetzt ist die Einsicht gekom

m
en, dass w

ir aus einer stabilen A
bw

ehr heraus agieren m
üssen,

anstatt nur nach vorne zu spielen. D
ies w

urde dann auch um
gesetzt und Erfolg w

ar da. Fast
sensationell der Sieg gegen Rosw

ithastadt, die erster unser Staffel w
urden. G

egen den
Regionalisten W

eyhe hatten w
ir in der letzten M

inute sogar das Siegtor auf dem
 Fuß und m

it
dem

 Sieg gegen W
eende schafften w

ir sogar den Einzug in die Zw
ischenrunde. W

enn es so
w

eiter gegangen w
äre, hätten w

ir sogar noch das Endspiel erreichen können. A
ls 4. spielten

w
ir gegen den 1. der anderen Staffel, H

avelse. D
och das Spiel ging verloren, hier fehlte w

ohl
auch noch die K

raft.
Trotzdem

, dank an die M
annschaft die sich gesteigert und die Spiele spannend gem

acht
hat. D

ank auch an O
kan U

ysal und Ilkay K
onyali, die ausgeholfen haben sow

ie an die
Eltern C

lavey, K
noblich und U

ysal, dass sie m
it nach Freden gefahren sind.

                   – W
R -

Fortsetzung 1. C
 - Junioren
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D
as nächste B

SC
  Sport - E

cho erscheint M
itte M

ärz 2008
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A
m

 Sonnabend, d. 19. Januar fanden die diesjährigen Vereinsm
eisterschaften im

 Einzel und
im

 D
oppel statt Leider w

ar die B
eteiligung m

it nur 12 Spielern sehr gering. D
ie

Vereinsm
eisterschaften sollten als N

ebeneffekt eigentlich dazu dienen, sich für die anstehende
Rückrunde der Spielserie 2007/8 vorzubereiten.

Es w
urden zunächst die Einzel ausgespielt. D

azu w
urden die Teilnehm

er in zw
ei G

ruppen à 6
Spieler gelost. In den beiden G

ruppen m
usste jeder gegen jeden spielen. Für die Platzierung

innerhalb der G
ruppen galten folgende Regeln:

Jedes gew
onnene Spiel w

ird m
it einem

 Punkt gew
ertet. Bei Punktgleichheit zählt die D

ifferenz
zw

ischen den gew
onnenen und den verlorenen Sätzen. Bei gleicher Satzdifferenz entscheidet

der direkte Spielvergleich zw
eier betroffener Spieler über die Platzierung.

D
ie ersten drei Spieler jeder G

ruppe kam
en in die G

ew
innerrunde, die anderen Spieler spielten

in der Trostrunde. In diesen Runden w
urde nach dem

 K
O

.-Verfahren gespielt.

A
ufgrund der Spielergebnisse in den Vorgruppen ergaben sich für die G

ew
inner- und die

Trostrunde folgende Paarungen:

R
eckm

ann

Trostrunde
G

ew
innerrunde

M
ielenh., A

.

R
eihl

R
eihl

M
ielenh., M

.
M

ielenh., M
.

3:0

M
oritzen

M
oritzen

3:0

R
eckm

ann

3:0

Telschow

Telschow

Telschow

Telschow

B
eute

B
eute

B
eute

Lüken
Lüken

Lüken
K

unz

D
aniel

D
aniel

D
aniel

D
aniel

M
üller 

3.1

3.2

3:1

3:0

3:1

G
lause

3:2

3:1

In einem
 hart um

käm
pften Spielsetzte sich Jens-H

elge D
aniel gegen Sven M

oritzen m
it 3:2

durch. A
nschließend gew

ann er gegen den vorjährigen Vereinsm
eister Thom

as Lüken m
it

3:1 und w
urde som

it Vereinsm
eister 2008.

TT-Vereinsm
eisterschaften 2008

Fußball-H
allenturnier  in M

elle-B
uer = 3. Platz 15.12.2007

BSC
 – W

eyhe = 3:2, - Buer = 12:0, - A
hlen = 2:2, - D

etm
old = 5:1,  - Theesen = 1:2,

          - K
irchlengern = 2:2

Tore: Seker 7, G
erlich 5, C

lavey – A
ltunkaya je 3, D

em
ir – Röm

sch – Schlochterm
eyer je 2, Flack 1

Eine bessere Placierung w
ar m

öglich

W
ir trafen auf für uns unbekannte G

egner, die aber, abgesehen vom
 Veranstalter B

uer, auch im
Bezirk spielen und auch leistungsstark w

aren. W
ir konnten aber jederzeit m

ithalten und zeigten
auch die richtige Einstellung. Erst zum

 Schluss hatten w
ir eine Schw

ächeperiode, die uns auch um
einen besseren Platz brachte. G

erade im
 A

bw
ehrverhalten zeigten w

ir D
efizite, die eiskalt ausgenutzt

w
urden.

D
as Turnier begann für uns m

it einem
 Sieg über den Regionalisten W

eyhe. G
egen den K

reisligisten
Buer setzten w

ir eine M
arke, die heute nicht w

ieder erreicht w
urde. D

och  es w
ar hier viel zu

einfach. G
egen die späteren Turniersieger A

hlen, der m
it dem

 jüngeren Jahrgang antrat, sah es
schon ganz anders aus. A

ber das U
nentschieden ging in O

rdnung. G
egen D

etm
old dauerte es

erst, bis w
ir uns durchgesetzt hatten. D

ie N
iederlage gegen Theesen geht in O

rdnung. W
ir fanden

nie zu unserem
 Spiel und w

irkten leer und ausgebrannt. D
ies setzte sich gegen K

irchlengern w
eiter

fort. Erfreulich aber, dass m
an im

 Schlussspurt noch die Führung des G
egners in ein verdientes

U
nentschieden um

w
andeln konnte..

Trotzdem
, w

ir w
ollen zufrieden sein. D

ie M
annschaft hat sich gut verkauft und auch A

nerkennung
von den anderen M

annschaften und Zuschauern erhalten.
Besonders erw

ähnensw
ert ist die gute Leistung unseres TW

 N
ils Brandes, der auch einen 9-m

hielt.
Ü

brigens, jeder Spieler der M
annschaft hat m

indestens ein Tor erzielt.          – W
R

Eigenes H
allenturnier – 4. und 6. Platz   06.01.2008

E
intracht B

raunschw
eig w

urde Turniersieger

So richtig zufrieden kann m
an m

it dem
 sportlichen A

bschneiden unserer M
annschaft eigentlich

nicht sein. M
an hatte den Eindruck, w

ir sind noch im
 W

interschlaf. Insbesondere zum
 Schluss

w
urde eine Einstellung an den Tag gelegt, die nicht schön w

ar und nicht sein darf.
Vor allem

 im
 defensiven Bereich w

urden im
m

er w
ieder dieselben Fehler gem

acht. Es ist
unverständlich, dass m

an nicht daraus gelernt hat.
N

atürlich w
ar nicht alles schlecht. Viele Tore sind aus guten K

om
binationen entstanden und

w
aren sehensw

ert.
U

nsere Spiele:
BSC 1. gegen H

SV H
am

burg 4:2, - FC H
alle 2:1, - TuS Celle 3:0,  - V

fL W
O

B 3:4, - Eintr. BS 1:4, - TSV
H

avelse 0:5, BSC 2. gegen Eintr. BS 1:3, - M
TV

 G
ifhorn 4:2, - TSV

 H
avelse 1:1, - Lüneburger SK

 9:0,
TuS Celle 3:3

                                                                             Fortsetzung Seite 23
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erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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Im
 D

oppel spielten alle Paarungen in einer G
ruppe jeder gegen jeden. Es ergaben  sich

folgende Platzierungen:

1. Platz
A

ndreas Reckm
ann/ Jürgen Telschow

2. Platz
Thom

as Lüken/Sven M
oritzen

3. Platz
Jens-H

elge D
aniel/Peter Beute

In A
nschluss an die Vereinsm

eisterschaften fand die Jahreshauptversam
m

lung der
Tischtennis-A

bteilung im
 Vereinsheim

 Franzsches Feld statt.

 
 Endspiel Thom

as Lüken (l.) gegen Jens-H
elge D

aniel (r.)

S. M
oritzen (l.) gegen Jens-H

elge D
aniel(r.)
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BA
BA

 M
ixed

 D
er Term

in für das BA
BA M

ixed ist von 06.06.-08.06.2008. D
as Team

 vom
 BSC belegten letztes

Jahr den 70 Platz von 98.
 2 D

am
enm

annschaft siegt
D

ie M
ädels von Coach M

irko haben Ihr H
eim

spiel gegen BBG
 m

it 42:30 gew
onnen. Es w

urde
in dem

 ersten Viertel eine gute D
efense gespielt. G

rundstein für den Sieg w
ar unter anderem

die Treffsicherheit in Viertel 3 und 4.
 D

ie erste D
am

enm
annschaft gew

innt gegen den Tabellen D
ritten

M
it einer geschlossenen M

annschaftsleistung in der D
efense und in der O

ffense w
urde das

Spiel gegen die D
am

en aus H
ardegsen gew

onnen. D
ie gut besetzte Bank und die Treffsicherheit

von außen sorgten für den klaren Sieg m
it 73:54.

 1 H
erren treffen im

 H
eim

spiel gegen B
örßun

M
it elf D

reiern und w
eiteren sehensw

erten K
orbaktionen gew

annen die ersten H
erren ihr

H
eim

spiel gegen Börßum
. D

ie G
äste m

ußten jeden einzelnen Ball in den K
orb käm

pfen, w
ährend

das Team
 vom

 BSC
 nach belieben aus allen Positionen traf.

 2 H
erren verlieren gegen W

olfsburg
D

ie H
erren spielten in der ersten H

albzeit die m
eiste Zeit alleine, so daß es den G

ästen aus
W

olfsburg relativ einfach gem
acht w

urde, die Punkte aus Braunschw
eig m

itzunehm
en.

A
ufbauspieler M

aik fehlte an allen Ecken und Enden. N
ach einer H

albzeit A
ussprache klappte

das Team
spiel in der zw

eiten H
albzeit w

esentlich besser. U
nglücklich w

aren die vielen
Schüssen, die aus dem

 K
orb w

ieder heraus kam
en.

B
asketball

 

 

H
allenturnier bei der JSG

 Sarstedt
     06.01.08

Turniersieg zum
 A

bschluß der H
allensaison

Im
 letzten Turnier vor unserem

 I-U
nit C

up konnten w
ir uns im

 Endspiel gegen den H
SC

H
annover bew

eisen. Im
 hart um

käm
pften Spiel, m

it je einer 2-M
inutenstrafe für jede

M
annschaft, konnten w

ir uns im
 9-M

eterschießen  4:2 durchsetzen.  D
en G

ruppensieg in
der Vorrunde sicherten w

ir uns gegen die JSG
 Sarstedt I (2:1) und gegen die JSG

 N
ord (3:1).

D
ie Zw

ischenrundenspiele gew
annen w

ir gegen  SG
 G

rim
m

a (3:1) und gegen V
fV

 H
ildesheim

(5:0).  A
m

  Erfolg beteiligt w
aren M

arco H
aucke, G

errit M
utke, C

hristoph K
aulbars, N

ils
G

öw
ecke, M

oritz M
aul, Florian D

inebier, Lars Ebeling, Bayram
 Ü

sküplü, Christian Ebeling,
Jörn H

engstm
ann. D

ie  bisher gezeigten Leistungen lassen für den 12.01.08 hoffen. W
eiter

so Jungs! Vielleicht gelingt uns ja, bei unserem
 Turnier, die eine oder andere Ü

berraschung.

Tore: 6x Ebeling Chr., 5x H
engstm

ann, 2x G
öw

ecke, 1x M
aul, D

inebier, Ü
sküplü, Ebeling L.

        m
kr
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Erinnerung: 
 

Jahreshauptversam
m

lung der Fußballabteilung 
Freitag, 22. Februar 2008, 20 U

hr, 
Sportheim

 Franzsches Feld
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Fußball
Braunkohlw

anderung der Fußballabteilung Januar 2008

D
ie von Bernd N

aujoks bestens organisierte Braunkohlw
anderung nach Veltheim

 (O
he) w

ar
auch von dem

 denkbar schlechsten W
etter nicht zu stoppen

Foto: Selbstauslöser, eingestellet  von  H
olger R

adke

H
allenturnier beim

 SSV Vorsfelde
     28.12.07

M
it einem

 3.Platz in die H
allensaison gestartet

Einen guten Start in die H
allensaison erw

ischten w
ir beim

 Turnier in Vorsfelde.
Im

 Spiel um
 Platz 3 konnten w

ir uns gegen den SV
 Reislingen-N

euhaus 4:1 durchsetzen.
D

as Endspiel gew
ann der V

fL W
O

B gegen Vorsfelde I. W
ir hatten uns als G

ruppenerster
der Vorrunde problem

los für die Zw
ischenrunde qualifiziert. Ergebnisse der Vorrunde:

Vorsfelde II (3:0), V
FB

 Peine  (4:2), JSG
 Isenbüttel  (4:2), SV

Reislingen  (4:0).  In der
Zw

ischenrunde verloren w
ir knapp 2:3 gegen Vorsfelde I und gew

annen deutlich 7:1
gegen Vorsfelde II. D

am
it hatte sich Vorsfelde I für das Finale und w

ir uns für das Spiel
um

 Platz 3 qualifiziert.

Tore: 7x Ebeling Chr., 6x G
öw

ecke, W
itzel, 3x Langner, Sam

awatie, 2x Ellerm
eyer, 1x A

hrens

H
allenturnier beim

 B
SC

 M
arzahn

              03.-04.01.08
8.Platz und eine gute Leistung beim

 Turnier in Berlin-M
arzahn

Ein stark besetztes Teilnehm
erfeld fanden w

ir beim
 Turnier des BSC M

arzahn in Berlin
vor. 24 M

annschaften käm
pften am

 1.Tag um
 den Einzug in die Endrunde der besten 8

M
annschaften. U

nter den Teilnehm
ern w

aren zahlreiche Bundes- und Regionalliga Team
s,

w
ie  FC

 Energie C
ottbus, Tennis B

orussia Berlin oder 1.FC
 Lok Leipzig, vertreten. D

er
erreichte 8.Platz kann deshalb auch als gute Leistung anerkannt w

erden, auch w
enn in

der Endrunde, m
it etw

as G
lück, m

ehr drin gew
esen w

äre. In der G
ruppenphase spielten

w
ir gegen Reinickendorfer Füchse (2:0), gegen 1.FC G

era (1:0), gegen SC C
harlottenburg

(1:1), gegen FC
 N

eubrandenburg (2:2) und gegen den BSC
 M

arzahn II (10:0). A
ls

G
ruppenerster erreichten w

ir die Finalspiele, die am
 nächsten Tag ausgetragen w

urden.
Leider konnten w

ir die guten Leistungen vom
 Vortag nicht bestätigen. W

ir verloren
gegen FC

 Energie C
ottbus (1:2), gegen 1.FC

 Lok Leipzig (0:1), gegen D
resden N

ord (1:2)
und im

 Spiel um
 Platz 7 gegen FSV

 Bentw
isch  3:4 im

 9-M
eterschießen. Vielleicht zog sich

die eine oder andere Pokerpartie am
 A

bend doch etw
as zu lange hin. D

ennoch kann m
an

sagen, dass unsere M
annschaft m

otiviert agierte und m
it der Endrundenteilnahm

e eine
gute Leistung bot. D

as Turnier w
ar sehr gut organisiert und w

urde zeitgleich in zw
ei

übereinander liegenden H
allen ausgetragen. D

adurch hatte m
an nur kurze W

artezeiten.
Schade w

ar es, dass auf kleine Tore gespielt w
urde und in einer H

alle ohne Bande.

Tore: 6x W
itzel, 5x Ebeling C

hr., 4x Langner, 2x A
hrens, 1x G

öw
ecke, Sam

aw
atie, Bülow,

M
osenheuer

m
kr

1. B
 - Junioren

 

U
nterw

egsverpflegung durch Ralf W
ille -

m
an könnte auch

W
urst von Paule
schreiben

Foto: R
adke
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Team
w

ork - ruht m
al der Spielbetrieb w

ird eben die K
abine im

 BSC
C

enter renoviert. Eine m
enge A

rbeit zw
ei Tage vor H

eiligabend für
W

erner und Frank.

 

Einen Tag lang Zahlen prüfen, H
auptkassierer U

w
e H

ielscher zeigt den
K

assenprüfern
K

ai A
rnem

ann, Bernd Roth und H
auke Schm

idt
rund 1000 Belege

Zum
 vierten M

al w
urde in Braunschw

eig der i-U
nit-C

up ausgespielt. D
ieses

hochkarätig besetzte Turnier m
it M

annschaften w
ie Borussia D

ortm
und, W

erder
Brem

en, V
fL W

olfsburg, H
annover 96, H

ertha Zehlendorf, 1.FC Lok Leipzig und
SSV

 Vorsfelde verlief aus Sicht des BSC
 m

it vielen H
öhen und Tiefen. D

ie
Zuschauer sahen ein spannendes, kam

pfbetontes, aber faires Turnier.
In der Vorrunde verlor die M

annschaft gegen den V
fL W

olfsburg und Borussia
D

ortm
und jew

eils knapp m
it 1:2. D

as 3. und entscheidende Spiel gegen H
ertha

Zehlendorf  konnte dann m
it 4:1 gew

onnen w
erden.

In der Zw
ischenrunde w

urde der 1. FC
 Lok Leipzig m

it 2:3 besiegt. A
ls Sieger der

M
annschaft traf m

an nun auf die stark aufspielenden Borussen aus D
ortm

und.
D

ieses Spiel konnte nach einem
 spannenden 9-M

eterschießen m
it 2:3 gew

onnen
w

erden. Im
 Endspiel stand nun erneut der V

fL W
olfsburg auf dem

 Program
m

.
D

ieses Spiel ging leider m
it 2:6 verloren. D

ie K
raft w

ar nicht m
ehr vorhanden, um

das Spiel noch zu w
enden.

A
nm

erken m
öchte ich hier noch die gute Einstellung m

einer M
annschaft. In allen

Spielen sind w
ir früh m

it einem
 oder zw

ei Toren in Rückstand geraten. D
ie

M
annschaft hat sich im

m
er w

ieder heran gekäm
pft und den A

usgleich bzw. den
Siegtreffer erzielt. Zum

 Schluss jedoch fehlte den Jungs die K
raft. D

iesen Schuh
kann ich m

ir anziehen. Ich hatte am
 Vorabend ein richtig hartes Training

durchgeführt. D
ie Beine w

urden schw
er und die K

raft w
ar zum

 Schluss nicht m
ehr

vorhanden.
A

ufgrund der m
annschaftlichen G

eschlossenheit w
ar dieser Platz verdient und

m
acht M

ut für die Rückrunde in der Regionalliga.
A

uf diesem
 W

ege m
öchte ich m

ich bei A
ndreas Bock, bei allen Eltern, bei den

Schiedsrichtern und den Sponsoren bedanken. Ihr habt den Jungs erm
öglicht, ein

tolles Turnier zu spielen. Ich kann nur hoffen, dass dieses Turnier auch so w
eiter

durchgeführt w
erden kann.

Zur Vorbereitung ist zu sagen, dass sich die Jungs w
eiter entw

ickelt haben. H
at

m
an in der Saisonvorbereitung gegen M

annschaften aus der K
reisliga verloren,

so sind die Vorbereitungsspiele gegen Lehre und Lehndorf klar m
it 6:1 und 6:3

gew
onnen w

orden. Ich kann nur hoffen, dass dieser A
ufw

ärtstrend anhält.

W
eiter so. Es ist ein harten W

eg, den die M
annschaft in der Rückrunde zu gehen

hat. N
ur M

ut, w
ir haben nichts zu verlieren.

M
ario Pfitzner

1. B
 - Junioren
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D
ank einer Fernseherspende konnte dann doch ein Fußballabend im

 Vereinsheim
sattfinden

G
em

einsam
e Fahrt zum

 Training

Zu erw
ähnen w

äre noch eine Turnierteilnahm
e in M

örse, bei der m
an eigentlich eine starke

M
annschaft zusam

m
en hatte, aber im

 N
achhinein, durch m

it  sich selbst beschäftigten
U

nzulänglichkeiten, bis auf das letzte H
em

d blam
ierte. A

ndere haben im
m

er Schuld, nur die
Spieler nicht. K

om
isch.

N
icht so kom

isch unser 2. eigenes H
allenturnier. H

ier haben alle Spieler m
it angepackt, sich

sportlich sehr gut verhalten. Selbst unsere erkrankten und verletzten Spieler w
aren hilfsbereit

dabei und m
an hatte auf einm

al ein w
enig Spaß. Peinlich bei dieser Veranstaltung, die durch

den K
arnevalsum

zug ein w
enig zuschauertechnisch geschw

ächt w
ar, das N

ichterscheinen
der Schiedsrichtergilde, obw

ohl das Turnier angem
eldet und tags zuvor in der Presse

kundgetan w
urde. Peinlich desw

egen, w
eil M

annschaften aus dem
 Bezirk G

oslar, Peine,
Salzgitter, W

olfenbüttel und W
olfsburg daran teilgenom

m
en haben. W

arten w
ir m

al auf die
nächste Strafe, die w

ir (hoffentlich nicht) zahlen sollen, w
enn m

an im
 K

reis „etw
as“ findet,

gegen uns. Sollte das passieren, w
erden w

ir es m
al verrechnen m

it dem
 N

ichterscheinen der
Schiedsrichter. D

as w
ar w

irklich nicht in O
rdnung.

D
ie Zuschauer haben gute und faire Spiele gesehen und ohne schw

ere Verletzungen, bei der
TSG

 M
örse nach 9m

 Schießen, gegen BSC
 Team

 A
 das Turnier gew

ann. Platz 3 belegte SV
Innerstetal, die den V

FB Peine auf den 4. Platz verdrängten. D
er V

FL O
ker w

urde fünfter, w
eil

Borussia SZ den K
ürzeren zog. D

en 7. Platz belegte unser Team
 B, betreut an diesem

 N
achm

ittag
von K

laus Plum
bohm

 ( danke für die vielen beschafften Tom
bolapreise ) bei der Rom

an
W

agner (von der A
1), A

ufgrund Spielerm
angel, kurzfristig einsprang. Beiden sei D

ank
ausgesprochen, denn Sie hatten m

it A
nteil daran, das M

TV
 Schandelah den 8. Platz belegte.

U
nd w

enn m
an gerade bei den D

anksagungen sind, dann m
öchte ich auf diesem

 W
ege

C
hristine Bürgel D

ank aussprechen, die m
it unserer bereits erw

ähnten tollen Elternschaft,
einen prim

a Verkaufsstand organisierte.
G

roßen Jubel und Beifall konnten sich ganz andere Personen bei diesem
 Turnier einheim

sen.
U

nsere C
heerleader des BSC

. Zw
ar gab es technische Problem

e m
it der A

kustik, aber alle
A

chtung, es w
ar für das erste M

al zu em
pfehlen für andere Veranstaltungen.

Ich / w
ir w

ürden uns freuen, w
enn unsere Spieler es endlich einm

al kapieren w
ürde, dass m

an
durch schlechte Fitness, keine M

eisterschaften gew
innen kann. M

an darf w
ahrhaftig gespannt

sein, w
ie m

an sich zur Rückrunde in der Freiluftsaison, die ab dem
 29.03.2008 beginnt,

präsentiert.
K

arsten Beyer

Term
ine für die Sitzungen der Jugendbetreuer im

 ersten H
albjahr:

M
ittw

och,
20. Februar,

19:30 Uhr
M

ittw
och,

5. M
ärz,

19:30 Uhr
M

ittw
och

19. M
ärz,

19:30 Uhr
M

ittw
och,

2. A
pril,

19 Uhr
M

ittw
och,

16. A
pril,

19 Uhr
M

ittw
och,

30. A
pril,

19 Uhr
M

ittw
och,

14. M
ai,

19 Uhr
M

ittw
och,

28. M
ai,

19 Uhr
M

ittw
och,

11. Juni,
19 Uhr

M
ittw

och,
25. Juni,

19 Uhr



S
eite 14

S
eite 15

A
-Junioren spielen eine m

ittelm
äßige H

allensaison.

In diesem
 Jahr konnten unsere A

-Junioren leider keinen überzeugenden A
uftritt in der

H
alle hinlegen. In einem

 gut besetzten H
allenturnier bei U

nion Salzgitter konnte m
an zw

ar
im

 Viertelfinale die zw
eite Vertretung von Eintracht BS m

it 1 : 0 schlagen, m
usste sich dann

jedoch im
 H

albfinale dem
 V

fL Salder geschlagen geben. Späterer Turniersieger w
urde der

Ligakonkurrent vom
 M

TV
 W

olfenbüttel, die an diesem
 Tag auch den besten H

allenfussball
zeigten.
A

m
 03.02.08 fand das eigens organisierte A

-Junioren H
allenturnier in der G

üldenstrasse
statt. D

urch das großzügige Engagem
ent unseres Sponsors G

ünther R
eck von der

Ö
ffentliche Versicherung G

eschäftsstelle Stadtpark konnten die ersten drei Plätze m
it

attraktiven Präm
ien dotiert w

erden. Vielen D
ank dafür !!!

Leider konnte sich auch bei diesem
 Turnier unsere Vertretung nicht für das Endspiel

qualifizieren, da im
 H

albfinale zunächst sehr vorsichtig und später auch sehr dum
m

 agiert
w

urde. So zog der H
albfinal-G

egner SSV
 Vorsfelde durch ein „Last m

inute“ Tor 4 Sekunden
vor Schluss verdient  in das Endspiel ein. In diesem

 setzte sich m
it dem

 V
fV

 06 Borussia
H

ildesheim
 die höchstspielende M

annschaft des Turniers nach Elfm
eterschießen durch.

Einen besondern D
ank m

öchte ich den vielen helfenden H
änden der Elternschaft

aussprechen, ohne die die O
rganisation eines solchen Turniers nicht m

öglich gew
esen

w
äre.

Pflichtm
äßig hat sich unsere M

annschaft für die am
 09.02.08 stattgefundene

H
allenkreism

eisterschaft in zw
ei Vorrunden und einer Zw

ischenrunde qualifiziert. In der
Endrunde trafen w

ir dann auf zw
ei M

annschaften von Freie Turner BS, den SV
 Broitzem

,
den SV

 K
ralenriede und ein Team

 von G
W

 W
aggum

. A
uch an diesem

 Tag konnten w
ir

leider nur in den Partien gegen Broitzem
, K

ralenriede und W
aggum

 überzeugen. In den
sehr engen Partien gegen die beiden M

annschaften von Freie Turner BS versagten die
N

erven und w
ir m

ussten uns 0:1 und 2:3 geschlagen geben. D
ie erste Vertretung der

Braun-W
eissen w

urde so ungeschlagen H
allenstadtm

eister des Jahres 2008 und w
ir

gratulieren zu diesem
 Titel. W

ir beendeten die M
eisterschaft m

it dem
 zw

eiten Platz. N
atürlich

hätte die M
eisterschaft errungen w

erden können, aber die teilnehm
enden Spieler haben

im
 Sinne des Fairplays eine tadellose Einstellung und Leistung abgeliefert.

A
ktuell steckt der Spielerkader in der Vorbereitung für die Rückrunde und der Trainer Ecki

Vofrei hat ein sehr abw
echslungsreiches Program

m
 auf die Beine gestellt. D

urch viele
Freundschaftsspiele soll versucht w

erden, schnell w
ieder Spielpraxis zu erlangen und

jedem
 Spieler G

elegenheit zu bieten, sich für die kom
m

enden A
ufgaben zu em

pfehlen.
Start der Rückrunde ist am

 Sam
stag, der 08.03.08 ab 13.30 U

hr m
it dem

 schw
eren H

eim
spiel

gegen den schlecht auszurechnenden G
egner von TU

SPO
 Petershütte.

Thom
as Eilers

1. A - Junioren

Z
w

ischenberichtszustand unserer 2. A
 - Jugend

Vor Beginn der Saison 2007/2008 w
ar die Freude bei allen BSC

èrn groß, dass w
ir (Bernd

Roth, Jörg Foedtke) beschlossen hatten endlich w
ieder eine 2. A

 – Jugend, nach Jahren,
beim

 BSC
 aufzubauen. M

ittlerw
eile bereuen w

ir, als Trainer/Betreuer es sehr, diesen Schritt
gegangen zu sein, denn dass, w

as w
ir alleine in dieser Saison bisher erleben durften,

haben w
ir in 20 Jahren  ehrenam

tlicher Jugendarbeit, nie erlebt. A
m

 allerschlim
m

sten ist
die katastrophale Trainingsbeteiligung, für die m

an die jungen Leute derzeit nicht
verantw

ortlich m
achen kann, denn viele haben eine Lehrstelle oder besuchen das

G
ym

nasium
 (A

biprüfungen ohne Ende) oder sind auf der IG
S – Tagesschule (bis 17.00

U
hr) beschäftigt. H

inzu kom
m

en die w
eiten A

nfahrw
ege zum

 FF. U
m

 17.00 U
hr oder 17.30

U
hr ist unsere Trainingszeit im

 W
interplan eingeteilt w

urden. M
it 7 Spielern im

 Schnitt, bei
einem

 K
ader von 17 Spielern, beim

 Training zu haben, m
acht bei aller Liebe keinem

 Trainer
Spaß. D

a w
ürden die Trainer des Leistungsblocks der 1. M

annschaften erst gar nicht m
it

dem
 Training beginnen, bei der schw

achen Teilnehm
erzahl. K

urios: Bei anderen Team
s

stehen m
assenw

eise Spieler auf dem
 Platz und die haben keinen Trainer, bei uns ist das

genau um
gekehrt. N

eben diesen A
spekt kom

m
en noch viele K

leinigkeiten hinzu, bei der
einen nur K

opfschütteln angesagt ist, der seine Freizeit für solch eine eigentlich schöne
Sache, opfert. Selbst bei Trainingszeiten in der LA

O
LA

 – H
alle, die w

ir 3x nutzten, ohne
dass ein Spieler etw

as finanziell besteuern m
usste (so etw

as ist nicht billig!), w
ar die

Teilnahm
e keine Freude.

D
as E

rgebnis sieht derzeit w
ie folgt aus:

Eine w
irklich tolle hilfreiche Elternschaft, ein kurzfristiges A

ushelfen von Spielern aus der
A

1, B3 und B1 bei H
allenturnieren, dam

it w
ir überhaupt eine M

annschaft aufstellen konnten,
ein schlim

m
es D

ebakel für beide H
allenm

eisterschaftsm
annschaften, bei der die B –

Jugendspieler ( als B4 gem
eldet ) ihre 1. Vorrunde regelrecht in den Sand setzten, w

eil
andere Sportskam

eraden die M
annschaft im

 Stich gelassen haben. R
espekt und

A
nerkennung bei der 2. Runde, denn hier hat nachher ein Punkt zum

 Erreichen der ZW
gefehlt. A

uch hier spielten nur 6 Spieler, w
eil am

 A
bend zuvor zw

ei Spieler w
ieder absagten.

D
anke speziell an TW

 Patrick, von der B1, für seine Einsatzbereitschaft. Ihr w
ard w

irklich
super! Bei unseren A

 – Jugendspielern fasst eine K
opie, w

ie bei unseren B – Jugendspielern.
1. Runde letzter in der Staffel, Zw

eite Runde alles gew
onnen und som

it die ZW
 erreicht. In

dieser Runde w
urde M

aik K
linkert schw

er verletzt und fällt bis M
itte A

pril aus. A
uf diesem

W
eg w

ünschen w
ir D

ir alle G
ute Besserung. D

ie Endrunde hätte m
an locker erreichen

können, w
enn m

an konditionell w
enigstens auf R

eihe gew
esen w

äre und gew
isse Spiele

durch leichtfertige A
ktionen (Spiel gegen K

ralenriede als Beispiel gefällig) nicht vergeigt
hätte.

Fortsetzung nächste Seite

2. A - Junioren


